
Geben	können

Gott	hat	uns	Jesus	Christus	geschenkt,	der	in	der	Krippe
geboren	wurde.

Das	größte	Geschenk	ist	also	die	Geburt	Jesu.	Als	Zeichen
für	Gottes	Geschenk	an	uns,	leuchtete	der	Stern	von
Bethlehem	über	der	Krippe.

Die	drei	heiligen	Könige	haben	dem	Jesuskind	Geschenke
gebracht:	Weihrauch,	Gold	und	Myrrhe.	Das	gegenseitige
Beschenken	erinnert	uns	daran.

Geschenke	sind	ein	„Zeichen	der	Liebe“.	Wenn	ich
jemandem	etwas	schenke,	zeige	ich	ihm/ihr	damit,	dass
ich	ihn/sie	gern	habe.	Wenn	der	andere	sich	freut,	freue
auch	ich	mich.

Zu	Weihnachten	haben	wir	viele	Wünsche	und	bekommen	Geschenke.	Auch
wir	beschenken	Menschen,	die	wir	lieb	haben.	Weihnachten	dreht	sich
vieles	um	die	Geschenke.	Aber	woher	kommt	der	Brauch	des	Schenkens?

Aufgabe:	Lies	und	verbinde	mit	dem	passenden	Bild.

Weihnachten	ist	auch	eine	Zeit,	in	der	wir	an	Menschen	denken,	
denen	es	nicht	so	gut	geht.	An	Menschen,	die	in	Not	sind.

Was	können	wir	diesen	Menschen	geben	/	abgeben	/	schenken?

Ich	kann	für	Kinder	in	Not
Geld	sammeln,	indem	ich	bei

der	Sternsinger-Aktion
mitmache:

https://www.sternsinger.de/
sternsingen/

Ich	kann	für	Kinder	in	Not	Geld
sammeln,	indem	ich	bei	der
Weihnachtssammlung	von

Adveniat	spende:
https://www.adveniat.de/

engagieren/weihnachtsaktion/

Meine	Idee:



Wem	kannst	du	etwas	gebe?
Vielleicht	möchtest	du	jemandem	eine	Freude	mit	einer	Weihnachtskarte	machen?	

Drucke	die	Karte	möglichst	auf	festem	Papier	aus.	Male	sie	bunt	an.	Falte	die	Karte	einmal
in	der	Mitte	und	schreibe	einen	lieben	Weihnachtsgruß	hinein.

Fr
oh

e	
W
ei
hn

ac
ht
en


